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Michael Neumeiſter war Junggeſelle und Rentier Er lebte tagein
tagaus daſſelbe gleichmäßige müßige langweilige aber dabei doch ſcheinbar
zufriedene Leben eines jener ohne rechte Beſchäſtigung ohne Sorgen ohne
beſondere Jntereſſen dahin vegetierenden Menſchen deren es leider genug
giebt Seit Jahren bewohnte er im dritten Stock einer Miethskaſerſe ein
nach der Straße hinausgelegenes großes mit eignen Möbeln ausgeſtattetes
Zimmer Tag für Tag ſtand er um acht Uhr auf und nachdem er mit
C Sorgfalt Toilette gemacht und ſich geſtärkt hat bimmielt er durch

tadt und Anlagen und füllt auf dieſe Weiſe die Zeit bis zum Mittag
eſſen aus um ſich dann nach Tiſch von der Arbeit des Vormittags in
ſeiner ſtillen Junggeſellenklauſe zu erholen Geſtört wurde er nie in ſeiner
Sieſta Seine Wirthin eine ältere Wittwe eine ſtille zurückgezogen lebende
Frau machte um dieſe Zeit ſelbſt ihr Mittagsſchläfchen Michael war
daher eines Tages recht unangenehm überraſcht als er ſich nach Tiſch
durch einen Lärm aus der gewohnten Ruhe herausgeriſſen ſah Stampfende
Männertritte Ausrufe wie achtgeben hochhalten drangen an ſein Ohr
und als er nachſchauen wollte ſah er wie unten vor dem Thore ein
Möbelwagen abgeladen wurde

Alſo ein Einzug und noch dazu wie er ſich bald überzeugt in ſeiner
nächſten Nachbarſchaft Kaum glaubte er nämlich den ſo jäh unter
brochenen Mittagsſchlaf nachholen zu können da hörte er dicht nebenan
ein Getrappel von kleinen Füßen und ein helles Kinderſtimmchen

O Mama wie ſchön iſt es hier eine ſo große Stube da kann ich
Soldaten ſpielen und ſingen und marſchieren

Ja mein Bubi ließ ſich eine andere Stimme vernehmen hier iſt s
freundlich und Du darfſt immer hier bleiben wenn Du artig und ſtill
biſt Tante kann keine Unruhe brauchen

Ach Mutterchen ich will immer artig und ſtill ſein aber Du ſollſt
nun auch nicht mehr ſo traurig ſein Hier ſollſt Du mir wieder Ge
ſchichtchen erzählen und mit mir ſpielen bis Papa

Plötzlich hält das zärtlich bittende Kinderſtimmchen ein leiſes Schluchzen
und ein inniges meine gute liebe Mama iſt noch zu hören dann iſt
es im Nebenraum ſtill

Dem alten Junggeſellen wird es ganz merkwürdig zu Muthe Sein
Unmuth über die geſtörte Mittagsruhe iſt verflogen die liebe kleine
Stimme drüben weckt Erinnerungen ſeiner eigenen Kindheit wach Auch
er hatte ſein Mütterchen ſo zärtlich geliebt bis ſie ihm früh viel zu
früh genommen wurde Wehmüthig gedachte er der Zeit da er als
verwaiſter Knabe zu fremden Leuten kam die ihn gegen gute Bezahlung
wohl ordentlich verpflegten ohne jedoch Liebe zu geben So verkümmerten
in ihm alle wärmeren Gefühle Er wurde der ſonderbare Menſch als
den ihn ſeine Bekannten bezeichneten Zum erſtenmal ſeit vielen Jahren
hörte er wieder warme Herzenstöne und es überkam ihn die Empfindung
als habe er etwas längſt Verlorenes wiedergefunden Ein ſeltſames Ver
langen erfüllte ihn den Knaben zu ſehen zu dem er jetzt ſchon Zuneigung
gefaßt hatte Jn den nächſten Tagen erfuhr er daß eine Nichte ſeiner
Wirthin eine Wittwe mit ihrem Söhnchen ſeine Nachbarin ge
worden ſei

Der Gatte der jungen Frau war nach kurzer Krankheit geſtorben und
hatte Weib und Kind mittellos zurück gelaſſen

Als Michael Neumeiſter die junge Frau bald darauf zu Geſicht bekam
geſchah es zum erſtenmal in ſeinem Lebhen daß die Anmuth eines weib
lichen Weſens auf ihn Eindruck machte Zugleich aber erweckte das blaſſe
abgehärmte Antlitz mit dem traurigen Ausdruck der Augen ein namenloſes
Mitleid in ihm Dieſes zarte ſchöne Weſen ſollte arbeiten und kämpfen
um ſich und ihrem Knaben das Leben friſten zu können Dabei ſchien
ſie unnahbar und ſtolz während der kleine Richard bald innige Freund
ſchaft mit Michael Neumeiſter geſchloſſen hatte Aus des Jungen Ge
plaunder erfuhr er nach und nach daß ſein Mutterchen viel nähe und
ſticce und gar ſo wenig Zeit habe mit ihm zu ſpielen während früher
als Papa noch da war ſie ſein guter Kamerad und Geſpiele geweſen ſei
Mamachen müſſe auch jeden Abend fort und Geld holen und Richard
müſſe allein im Zimmer einſchlafen und dürfe auch die alte Tante nicht
ſtören

Michaels Intereſſe für das arme verlaſſene Weib wurde immer leb
hafter Gern hätte er helfend eingegriffen wenn er gewußt hätte wie er
das anfangen ſollte Da machte er eines Tages ihre perſönliche Bekannt
ſchaft und zwar unter Umſtänden die ihn noch mehr aus ſeinem
ſeeliſchen Gleichgewicht brachten Er kam ſpät wohl gegen Mitternacht
nach Hauſe und traf an der Hausthüre gleichzeitig mit einer Dame zu
ſammen die haſtig den Schlüſſel hervorholte aber in augenſcheinlicher
Verwirrung das Schloß nicht aufbrachte Er bat dies ihn thun zu
laſſen da auch er in das Haus gehöre Sie dankte und er erkannte das
tief erröthende Geſicht ſeiner Nachbarin Sie eilte vor ihm die Treppe
hinauf und ſchloß geräuſchlos ihre Zimmerthüre

Michael Neumeiſter konnte nach dieſer unvermuthenzn Begegnung nicht
einſchlafen Wohl hundertmal legte er ſich die Frage vor wo die junge
Fran in ſo ſpäter Stunde geweſen ſein könne Mißtrauiſche Gedanken
ſtiegen in ihm auf Den Knaben betrachtete er mit mitleidigen Blicken
obwohl die junge Frau für ihn offenbar wie die beſte Mutter ſorgte

Mit ſeiner eigenen Zuneigung zu dem Knaben ſuchte er es auch vor
ſich zu rechtfertigen als ihn ein unwiderſtehliches Verlangen überkam dem
geheimnißvollen Treiben ſeiner Nachbarin nachzuſpionieren denn er hatte
bald bemerkt daß ſie jeden Abend zur ſelben Zeit ausging und Nachts

erſt ſpät wieder heimkehrte

Eines Abends als eben ihre Schritte auf der Treppe verhallt waren
ließ es ihm keine Ruhe mehr und er ſtieg ihr nach Nach zehn Minuten
verſchwand ſie in einem erſt vor kurzem eröffneten Reſtaurant
konnte die junge Frau dort zu ſchaffen haben Eine Weile blieb er noch
vor der Thüre ſtehen durch die ſich ein unaufhaltſamer Strom von
Gäſten ergoß dann trat auch er ein um an einem der wenigen noch
unbeſetzten Tiſche Platz zu nehmen Dichter Rauch und Stimmengewirr
umfing ihn dicht neben ihm fragte eine bekannte Stimme Wünſchen
Sie hell oder dunkel Als ob er einen Geiſt vor ſich ſähe ſtarrte er die
Fragerin an Seine Nachbarin eine Kellnerin

Mein Gott was thun Sie hier entfuhr es ihm Auch ſie ſchien
erſchrocken erwiderte jedoch ſchnell gefaßt ich bediene hier und bitte um
Jhre Wünſche

Der kühle zurückhaltende Ton brachte ihn wieder zu ſich
trank und beobachtete ſie Sie bediente die Gäſte gleichmäßig freundlich
und beſcheiden Die Gäſte ſchienen zu ahnen daß ſie hier keine Zu
dringlichkeiten wagen dyrften aber mancher fragende und bewundernde
Blick folgte ihrer anmuthvollen Erſcheinung und auch er mußte ſie wieder
und wieder anſehen

Er nahm ſich vor den Abend hier zu verbringen und wenn ſie es
geſtattete ſie nach Hauſe zu begleiten Sie nahm dankbar lächelnd ſein
Anerbieten an bat ihn aber ihretwegen ſeinen Schlaf nicht zu verkürzen
Sie ſei gewöhnt jeden Abend allein zu gehen Dabei ging wieder der
unendlich traurige Ausdruck über ihr Antlitz Als endlich die letzten Gäſte
das Lokal verlaſſen hatten war Mitternacht längſt vorüber

Michael Neumeiſter erwartete ſeine Nachbarin vor der Thüre Stumm
gingen ſie anfänglich nebeneinander bis ſie endlich das Schweigen brach

Sie mögen von mir denken was Sie wollen es wäre mir ebenſo
gleichgiltliig wie bei all den anderen Menſchen nach denen ich nichts zu
fragen habe Aber Sie ſind mit meinem Richard immer ſo gut und
vielleicht vermögen Sie aus dieſem Grunde mein Vorgehen beſſer zu ver
ſtehen Sie ſind auch außer meiner Tante der einzige Menſch dem ich
eine Erklärung abgebe

Sie holte tief Athem und begann nach einer kleinen Panuſe Richards
Papa und ich heiratheten aus Liebe und die fünf Jahre unſerer Ehe
waren die glücklichſte Zeit meines Lebens Das Einkommen meines
Mannes reichte hin unſere beſcheidenen Anſprüche an das Leben zu be
friedigen Die Krankheit und der Tod meines Gatten zehrten unſere
Erſparniſſe auf und ich ſtand nicht nur verlaſſen ſondern auch gänzlich
mittellos da Ich konnte eine Stellung als Wirthſchafterin oder dergleichen
annehmen aber dann hätte ich mein Kind fremden Leuten überlaſſen
müſſen und das wollte ich unter keinen Umſtänden Lieber alles erdulden
als mich von meinem Kinde trennen das einzige was ich beſitze Tag
und Nacht ſann ich darüber nach wie ich es fertig bringen könne mich
und mein Kind durchzubringen Da fiel mir ein einmal in einer Zetrs
von dem Einkommen der Kellnerinnen geleſen zu haben und dieſer Ge

danke ließ mich nicht mehr los Wie ein Schickſalswink kam mir das
Anerbieten der Tante bei ihr in der Großſtadt Wohnung zu nehmen

Er beſtellte

Was

Mittwoch den 9 Juli 1902
Alles andere wiſſen Sie Tagsüber arbeite ich für ein Geſchäft und des
Abends arbeite ich als Kellnerin

Mit ſchlichten Worten und in aller Unbefangenheit hatte ſie ihr Be
kenntniß abgelegt Es klang dabei etwas Zuverſichtliches faſt Trotziges
hindurch Und doch erſchien in ihren Augen etwas wie banges Fragen
Aber als ſie ſeine warmen Blicke auf ſich gerichtet ſah fuhr ſie lebhaft
fort Glauben Sie mir es koſtet mich große Ueberwindung dieſem Beruf
nachzugehen und nur der Gedanke an mein Kind hält mich aufrecht Aber
ich hoffe daß mein Leben ſich bald ändern wird Jch verdiene reichlich
und wenn ich eine beſcheidene Summe beiſammen habe hoffe ich ein kleines
Geſchäft anfangen zu können das uns beide ernährt

Michael Neumeiſter ergriff bewegt ihre Hand und ein Gefühl von
eigenthümlicher nie empfundener Wärme ſtieg in ihm empor als er treu
herzig zu ihr ſprach Laſſen Sie mich Jhnen beiſtehen weun ich es irgend

kann Laſſen Sie mich Jhnen ein treuer Freund ſein
Mehr durfte er ihr jeht nicht aubieten das fühlte er Gleichzeitig aber

ſagte ihm ein beſeeligendes Ahnen daß auch er fortan nicht mehr unnütz
dahin leben werde Er ſchaute in ein dankbar bewegtes Autlitz und wie
Frühlingswehen zog die Hoffnung in ſein Herz
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XVIII
Die heutige Verhandlung wurde faſt vollſtändig von der Vernehmung

des vormaligen Vorſitzenden des Auſſichtsraths der Caſſeler Treber
trocknungs Geſellſchaft des 49 Jahre alten Kaufmanns Hermann Sumpf
aus Caſſel in Anſpruch genommen Der Zeuge gab an daß er 1889
mit Treber Schmidt bekannt geworden ſei der ihm angeboten habe mit
ihm gemeinſam Trebertrocknungsapparate zu fabrizieren Er habe ſich
anfangs nur mit 1000 Mk betheiligt ſpäter wurde aber noch die Otto ſche
Trebertrocknungsanlage in Dortmund angegliedert und eine Aktiengeſell
ſchaft mit 350 000 Mk Aktienkapital begründet auf das zunächſt 60 Proz
eingezahlt wurden Durch vielfache Erhöhungen wurde dasſelbe im Laufe
der Jahre auf 12 Millionen Mark geſteigert als es auf 20700000 Mk
erhöht werden ſollte brach das Unternehmen zuſammen Nach ſeiner
Ausſage habe man im Anfang das Bergmann ſche Holzverkohlungs
verfahren für gut und gewinnbringend angeſehen als dann ſich herausſtellte
daß daſſelbe beim Großbetriebe verſage ſoll man anderen Patenten ſich zu
gewendet und ſchließlich die Ueberſeugung gehabt durch die rotierenden Retorten
das Unternehmen luükrativ zu geſtalten Auf Veranlaſſung Schmidts
hätten er und die anderen Herren des Auſſichtsraths um die große Schuld
der Caſſeler Geſellſchaft bei der Leipziger Bank zu vermindern für 22,4
Millionen Treberwerthe der Caſſeler Geſellſchaft abgekauft und ſich den
Betrag von der Leipziger Bank vorſchießen laſſen Er habe ein Ver
mögen von 4 Millionen Mark beſeſſen und geglaubt daß er im Stande
ſein werde die ſtipulierten Raten zu bezahlen Nachdem freilich mit der
Caſſeler Geſellſchaft auch der größte Theil der Tochtergeſellſchaſten zu
ſammengebrochen ſeien wäre es ihm nicht mehr möglich Erxner ſei über
alle Geſchäfte mit der Trebertrocknungsgeſellſchaft völlig unterrichtet ge
weſen Richtig ſei daß Exner in den Aufſichtsrath der Caſſeler Geſellſchaft
habe eintreten wollen Der Aufſichtsrath der Leipziger Bank habe es aber
nicht gewünſcht Auch ſein des Zeugen Aufſichtsrath ſei dagegen geweſen
denn er habe geſürchtet daß durch Exners Eintritt die Tantième geſchmälert
werde Es kommen dann eine Reihe von Transaktionen zur Sprache die
im Januar und Februar 1901 vorgenommen wurden um das Truſt
konto und das Konto der Finanz und der Haudelszeitung verſchwinden
zu laſſen Dieſelben ſind auf den 31 December 1900 rückdatiert was
von Plaut Caſſel als unzuläſſig bezeichnet wurde Durch Uebertragung
auf das Vorſchußkonto kamen rund 37 Millionen auf das Konto der
6 Caſſeler Treberherren Plaut Caſſel erklärte daß durch die Umbuchungen
ein Buchgewinn von I Millionen geſchaffen wurde Der Vorſitzende
ſtellte ſeſt daß durch das Solidarvorſchußkonto und die eben beſprochenen
Geſchäfte rund 54 Millionen vom Caſſeler Obligo verſchwanden Es
folgen dann weitere Briefverleſungen welche ohne beſonderes Jntereſſe
ſind Nur aus einem Brief vom 2 Januar 1901 läßt ſich herausleſen
daß die Leipziger Bank wegen der Baarmigtel in Verlegenheit zu ſein
ſcheint Nächſte Sitzung Dienstag

Kleine Chronik
Leipzig 7 Juli Vom Raubmörder Behnert Es unter

liegt keinem Zweifel mehr daß der in Jena verhaftete Schloſſer Behnert
mit einem zweiten bisher unermittelten Menſchen die Trödlerin Lory
hierſelbſt am 9 December 1901 ermordet hat Sowohl in Leipzig wie
in Jena wo wie gemeldet ebenfalls ein Raubmord an einer Trödlerin
verübt worden iſt will es Behnert geweſen ſein der die Opfer durch
Schläge mit einem zur Stelle gebrachten Hammer niedergeſchlagen hat
Am Sonnabend ſind die drei Mörder der Frau Harz in Jena an deren
Leiche geführt und von dem Unterſuchungsrichter aus Weimar vernommen
worden Hierbei hat Behnert eingeränmt daß er es geweſen ſei der den
Plan ausgearbeitet und der Frau die tödtlichen Schläge beigebracht hat
Die beiden Genoſſen die mit B das Verbrechen in Jena begingen heißen
Goldſchmidt und Fouſſe Bei der Vorführung durch den Unter
ſuchungsrichter an der Leiche der Fran Harz trugen alle Drei noch die
geraubten Anzüge

Berlin 7 Juli Eröffnung des XX Mitteldeutſchen
Bundesſchießens Am Sonntag Mittag iſt das Bundesſchießen in
dem herrlichen Park von Schönholz dem Beſitz der Berliner Schützengilde
durch einen ſeſtlichen Akt eröffnet worden Zu demſelben waren neben
dem hohen Protektor der Veranſtaltung Prinzen Friedrich Wilhelm
von Preußen der Stadtkommandant von Berlin Generalmaſor
v Höpfner der Oberpräſident v Bethmann Hollweg Landrath v Treskow
und Hansminiſter v Wedell erſchienen Außerdem bemerkte man den
Polizeipräſidenten v Windheim Stadtverordnetenvorſteher Langerhans und
eine Reihe von Stadlverordneten

Berlin 7 Juli Eine Heilsarmee Hochzeit in öffentlicher
Verſammlung fand in Berlin das erſte Mal ſtatt Jn den Germaniag
Sälen wo die Trauung ſtattfand waren gegen 2000 Perſonen meiſt
Frauen erſchienen Auf der Bühne war ein blau ausgeſchlagenes Trauungs
pult errichtet Kommandeur Oliphant eröffnete die Verſammlung Es
folgte ein Gebet und Geſang Zur Linken des Kommandeurs befand ſich
die Braut Kapitänin Zimmermann zur Rechten der Enſign Röder
Der Kommandeur ſprach zunächſt ſieben Heirathsartikel Sodann trat
der Sergeant mit der blau roth gelben Heisarmeefahne hinter das Paar
und die eigentliche Trauung begann Den Schluß der Trauungsformel
bildete folgender Spruch welcher nachdem der Bräutigam der Braut den
Ring aufgezogen hatte der Kommandeur dem jungen Ehepaar mitgab
Jn dem Namen Gottes und der Heilsarmee erkläre ich Euch Mann und

Frau zuſammen
2 BVerlin 7 Juli Ein ſchwerer Zuſammenſtoß zweier

Straßenbahnzüge fand geſtern Nachmittag auf der Tempelhofer
Chauſſee ſtatt Sieben Perſonen erlitten Verletzungen Gleichzeitig
fuhr am Königsthore ein Straßenbahnwagen gegen einen anderen Straßen
bahnwagen letzterer wurde aus den Schienen gehoben Unter den Paſſa
gieren entſtand eine Panik Mehrere Frauen wurden ohnmächtig verletzt
iſt niemand

Schwerin 7 Juli Der Bahnunfall bei Bützow Nach
einer amtlichen Darſtellung des Eiſenbahnunfalles hat für den von Güſtrow
einfahrenden Zug das Haltſignal am Einfahrtsmaſt geſtanden Es war
mit demſelben Vorſignal verbunden das wie feſtgeſtellt gleichfalls Halt
am Einfahrtsmaſt markierte Die Unterſuchung hat ergeben daß der
Lokomotivführer das Vorſignal ganz unbeachtet gelaſſen und ver
muthlich erſt bei der Vorbeifahrt das Halt am Einfahrtsmaſt bemerkt hat
Obwohl er dann die Schnellbremſe in Thätigkeit ſetzte Gegendampf gab
und den Sandſtreuer öffnete konnte er nicht mehr verhindern daß der
Zug dem nach Roſtock ausfahrenden Zuge in die Flanke fuhr Die
Schuld trifft allein den Lokomotivführer Dieſer iſt geſtändig und iſt
verhaftet worden Der Stationsbeamte in Bützow hat nach Lage der
Sache zutreffend gehandelt Der Materialſchaden iſt unbedentend drei
Perſonenwagen und eine Lokomotive ſind mehr oder weniger beſchädigt

worden
Göttingen 7 Juli Selbſtmord einer Dame Vorgeſtern

früh beobachteten einige auf dem alten Kirchhofe an der Weender Chauſſee
beſchäftigte Gärtner eine Dame die ſich in auffallender Weiſe zwiſchen den
Gräbern zu thun machte Später etwa gegen 14 Uhr fand dann einer

eueral AnzeigerfürHalleu den Saalkreis

der Gärtner die Dame hinter einer Bretterbude als Leiche vor Sie
hatte ſich durch einen Schuß in die Bruſt getödtet Die Perſönlichkeit
der Dame die etwa 35 40 Jahre alt ſein mag iſt noch nicht ſeſtgeſtellt
ſie iſt aber eine Fremde und vielleicht aus Minden da eine Fahrkarte
von der Station Minden bei ihr vorgefunden wurde die vom 6 Juni
datiert iſt

Bad Nanuheim 7 Juli Selbſtmord Jm hieſigen Walde
hat ſich geſtern Mittag 12 Uhr eine Ruſſin erſchoſſen die am letzten
Sonnabend aus Wiesbaden zugereiſt war Die Dame die etwa 28 Jahre
alt iſt zeigte bei ihrer Ankunft in Nauheim ein aufgeregtes Weſen Sie
ſchrieb ſich ein als Frau von Sosnoska aus Petersburg Anßer einem
Notizbuche hatte ſie keine Papiere bei ſich Nur 6 Mark an baarem
Gelde wurde bei ihr vorgefunden

Eſſen 7 Juli Zu ſchweren Ausſchreitungen kam es
geſtern Abend in dem großen Etabliſſement Tivoli zu Stoppenberg
Dort ſollte ein Luftſchiffer aufſteigen Er weigerte ſich aber die Fahrt
anzutreten bevor er die ihm vom Wirth gewährleiſtete Summe von
2000 Mk erhalten habe Da der Wirth nicht zahlte und der Luftſchiffer
infolgedeſſen nicht aufſtieg ſtürmte eine nach Tauſenden zählende Volks
menge das Lokal zertrümmerte alles plünderte den Weinkeller
bis in die letzte Ecke zerſchlug alle Fenſter und die koſtbaren Spiegel
ſcheiben und verwüſtete das ganze Haus Die Polizei war macht
los Eine Anzahl Perſonen erlitt Verletzungen Der dem Wirthe er
wachſene Schaden iſt ſehr bedeutend

München 7 Juli Liebesaffäre Vor drei Jahren lernte
ein Student ein Mädchen kennen das damals Kellnerin war und ver
anlaßte es ſeine Stellung aufzugeben und mit ihm ein Verhältniß an
zuknüpfen Nach dreiviertel Jahren kam es zu Zerwürfniſſen die allmählich
zum Bruch führten Später wurden von Seiten des Mädchens wieder
holt Verſuche gemacht die alten Beziehungen wieder herzuſtellen und ein
ſolcher Verſuch führte vergangene Nacht zum tragiſchen Ende Als
nämlich der Student gegen 12 Uhr nach ſeiner Wohnung ging erwartete
ihn das Mädchen mit der Bitte es zu einer Unterredung einzulaſſen über
deren Jnhalt es auf der Straße keine Auskunft ertheilen wollte Als ihm
der Einlaß auf s Entſchiedenſte mehrmals verweigert worden war und es
ſah daß es ſeine Abſicht nicht durchſetzen könne brachte es ſich kurz
hintereinander drei Schüſſe in die Herzgegend bei an deren Folgen es
wenige Sekunden darauf ſtarb Das Mädchen ſtand Anfangs der

20er Jahre eBrüſſel 7 Juli Die Launen des Blitzes Jn dem Orte
Flone tanzte man dieſer Tage bei einem Gaſtwirth während eines heftigen
Gewitters als plötzlich der Blitz mit einem furchtbaren Krachen in den
Kamin fuhr Die Tänzer und Tänzerinnen ſtanden vor Schreck wie ver
ſteinert da und keiner dachte daran zu fliehen Als aber die erſte Er
regung vorüber war bemächtigte ſich aller Anweſenden ein großes Staunen
ſie waren alle in Neger verwandelt worden Der Blitz hatte den Kamin
gefegt und den ganzen Ruß in den Tanzſaal geſchleudert Der Schaden
blieb auf einige verdorbene Toiletten beſchränkt

Brüſſel 7 Juli Eine Spur der Millionenſchwindler
Mehrere Perſonen behaupteten mit Beſtimmtheit am Sonnabend im
Gebände der Hauptpoſt von Löwen Romain Daurignac Frau Hum
bert und deren Tochter erkannt zu haben Als die Löwener Polizei die
Spur verfolgen wollte waren dieſe Perſonen nicht mehr auffindbar Der
Chef der Pariſer Sicherheitspolizei entſandte geſtern einen Beamten um
die aus Löwen übermittelten Nachrichten zu kontrollieren Von anderer
Seite wird gemeldet Eva Humbert und Romain Daurignac holten Briefe
von der Hauptpoſt ab fuhren nach Brüſſel verließen den Zug in der
Vorſtadt Schaerbeck und verſchwanden Ein drei Meilen von Brüſſel
belegenes Schloß wurde nun unter Beobachtung geſtellt welches aus
gewieſenen franzöſiſchen Nonnen als Aſyl dient

Newyork 7 Juli Der Dividendenkönig ſcheint un
beſtritten Mr Nockefeller bleiben zu wollen Nach einer Statiſtik über
die Jncaſſi von Koupons die am Ende des letzten Monats einige kleine
amerikaniſche Rentiers gemacht haben hat nach franzöſiſchen Blättern
Rockefeller für 15000000 Koupons einkaſſiert An zweiter Stelle kommt
Pierpont Morgan der eine Vermehrung ſeines Vermögens um 10000000
hat einſchreiben können 10000000 wurden K Vanderbilt eingezahlt
während George Gould ſich mit 7 Millionen begnügen mußte Auch
Ruſſel Sage und Mes Hetty Green haben jeder mehr als 7000000

erhalten eNewyork 7 Juli Ein ſchwerer Sturm iſt im Weſten des
Staates Newyork niedergegangen Jnfolge des Unwetters ſind die Flüſſe
ausgetreten Brücken und Häuſer fortgeriſſen und die Straßen über
ſchwemmt Schaden wird auf mehrere Hunderttauſend Dollars
geſchätzt

Port Arthur 7 Juli Die Cholera greift in der Man
dſchurei um ſich Längs des Liao und in den an der Jnkau Eiſenbahn
gelegenen Bezirken wurden mehrere feſtgeſtellt Auch unter den
Truppen in der Mandſchurei ſind mehrere Fälle vorgekommen Jn Jnkau
ſind bisher 390 Perſonen an der Seuche erkrankt und 334 geſtorben Die
Sterblichkeit iſt namentlich unter den Chineſen groß

Derh

den
re
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Vorausſichtliches Wetter am 9 Juli 1902
Bei Nordweſtwind meiſt trübes zu Niederſchlägen neigenWetiter zeitweiſe Aufheiterung chlägen neigendes
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Schwurgericht
Halle 7 Juli

Gewaltſame Vornahme unzüchtiger Handlungen
Der Geſchirrführer Wilhelm Decker aus Eisleben 1871 in Gr Furra

gehoren Vater von mehreren Kindern im Alter von 2 bis 9 Jahren
war beſchuldigt am 28 April gegen ein 18jähriges Dienſtmädchen ſich
aus S 176 1 vergangen zu haben Er fuhr an jenem Tage Flaſchenbier
und kam beim Bierabliefern und Abholen leerer Flaſchen in einen Keller
in welchem das Mädchen beſchäftigt war Er gab die Strafthat im
Großen und Ganzen zu und will etwas angeheitert geweſen ſein Sein
Arbeitgeber ſtellte ihm ein ſehr gutes Leumundszeugniß aus Auch das
Mädchen iſt völlig unbeſcholten Die Geſchworenen hielten nur thätliche
Beleidigung für vorliegend und wurde D deshalb zu 2 Monaten Ge
jängniß verurtheilt

Strafkammer
Halle 7 Juli

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den
18 jährigen Schneidergeſellen Kränzke verhandelt welcher wegen Vor

GeneralA
nahme unzüchtiger Handlungen an Perſonen unter 14 Jahren angeklagt
war und deshalb zu 6 Monaten We verurtheilt wurde

Einbruchsdiebſtahl Der erheblich vorbeſtrafte 19 jährige Arbeiter
Paul Blume der 17 jährige Arbeiter Karl Müller der noch nicht
18 jährige aber ſchon 8 Mal vorbeſtrafte Arbeiter Friedrich Otto Stock
aus Halle waren wegen Diebſtahls der Schwager des der Schneider
geſelle Max Ulſcht und deſſen Ehefrau Minna Ulſcht geb Blume
wegen Hehlerei angeklagt Jn der Nacht zum 7 Januar brachen
Blume und Müller in den Laden Union Elub in der Delitzſcher
ſtraße ein indem ſie von der Rampe her kommend ein in
dem flachen Dache befindliches Oberlichtfenſter zertrümmerten das
darunter angebrachte Eiſengitter durchtraten und ſo in das
Innern des Ladens gelangten Hier packten ſie alles zuſammen was ſie
bekommen konnten und nahmen Waaren im ungefähren Werthe von
800 Mk mit einen Lederkoffer Handſchuhe Bürſten Cravatten Hoſen
träger eine Hoſe einen Rock Hüte Seife Parfüm Uhrketten Halstücher
Cigarrentaſchen Schlipsnadeln Schirme Lackſchuhe eine Reiſedecke für
30 Mk 2e Auf demſelben Wege den ſie gekommen waren entfernten ſie
ſich wieder nachdem ſie ſich die Sachen brüderlich getheilt hatten Bl
gab an daß er aus Noth geſtohlen habe es ſei ihm weiter nichts übrig
geblieben da er keine Arbeit habe bekommen können Er ſchaffte die

und den Saalkreis
Segen zu ſeinem Schwager u in die Parkſtraße bei dem ſie theils auf

Moer
Moeiss

Maas
a Wukzs für die Küche bedentet Jede
intelligente und sparsame Hausfrau
Bine Messerspitze Wuk nur im heissen
Wasser gelöst giebt sofort für I Pf
eine Tasse Wuk Bouillon im Wohl
gesehmack feinster Hühnerbrühbe

W ulkce
verleiht jeder eintachen Suppe jeder
Sauce jedem Gemüse reinsten kräftig
sten Fleischbrühe Geschmack und ist
dabei so wohlfeil dass selbst dem be
scheidensten Haushalt seine ständige
Anwendung möglich ist Der Würgz
Wnd Kraft Extract Wuk ist in Büch
gen für 25 50 90 Pf überall zu haben

Vereinigte Nährextract Werke
Dresden

In alle bei
August Apelt Leipzigerstrasse
Hermann Baarmann Mersgburgerstr
Richard Baartz Leipzigerstr
Ludw Barth Leipzigerstr
Franz Baumgärtel Lessingstr
Max Bernustein Geiststrasse
Ernst Beyer Herrenstr
W G Beyer Leipzigerstr
Otto Bornschein Mittelstrasse
Wilhelm Dudenbostel Breitestr
Wilhelm Franke Glauchaerstr
A Frömert Zwingerstr
Gust Fuhrmann Reilstrasse
Reinhold Gebhardt Nehtl Rannischestr
Reinhold Georgii Glauchaerstr
Max Grünewald Schmeerstr
Helmbold Co Leipzigerstr
Willy Henniecke Thorstr
Julius Herbst Rannischestr
Otto Hoppe Bismareckstr KRekoe
Ernst Jentzseh Leipzigerstr
Carl Junge Schwanen Drog Leipzigerstr
Paul Kegel Bernburgerstr
Gebr Mulertt Klausstr
Karl Müller Schwetschkestr
Ernst Ochse Leipzigerstr
August Peter Königstr
Wilhelm Pfeiffer Ludw Wuchererstr
Paul Pietsch Merseburgerstr
Pottel Broskowski Gr Ulrichstr
Wilhelm Rössler Priesenstr
Gust Rühlemann Königstr

Halle

Die

Mts bis auf
Halle

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
g Vermieihung des gegenwärtig vom Gemüſehändler Herin G Franke benutz

ten Kellerraumes im Seitengebäude
1 Oktober 1902 ab iſt Termin auf

des Grundſtücks Rathhausſtraße Nr 17 vom
J

Freitag den 18 Juli 1902 Vormittags 11 Uhr
im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtraße Nr 1 Zimmer Nr 73 an
beraumt zu welchem wir Mieihsluſtige mit dem Bemerken einladen daß die Beding
ungen im Termine bekannt gemacht werden

a den 3 Juli 1902 Der Magiſtrat von Holly
Brkannkmachnng

Auszahlung von Zinſen ſeitens der ſtädt Hinterlegungsſtelle
Die ſeit 1 d Mts fälligen Zinsſcheine der von Bauunternehmern Hausheſitzern

Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ ſowie von verſchiedenen Orts e Krankenkaſſen
bei uns hinterlegten Werthpapiere werden von heute ab in dem Geſchäftszimmer
unſerer intereggeen Rathhaus Zimmer 6 gegen Onittungsleiſtung
und VorzeigungWir fordern die Empfangsberechtigten hierdurch anf beſagte Zins
ſcheine bei Vermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nüchſten
14 Tage bei der genannten Dienſtſtelle abzuheben

Halle a den 5 Juli 1902

er ertheilten Depoſital Protokoll Anszüge ausgehändigt

Der Magiſtrat v Holly
Ausſchreibung

Dachdechkerarbeiten nebſt Lattung und Lieferung von Weißkalk
zum Neubau des Aſyls für Obdachloſe
ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Sonnabend den 12 Juli Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 7 Juli 1902 Der Stadtbaurath Genzmer

Brkanntmachung
Die Kkeenutzung an den Böſchungen unſeres Anſchlußgeleiſes und Werkes ſoll

für das Jahr 1902 an den Meiſtbietenden vergeben werden ch et ſind bis
rMittwoch den 9 d Mis Bormittags 10

im Bureau unſeres Werkes Holzplatz 8 abzugebenHalle a den 4 Juli d
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Elektricitätswerkes

Bekanntmachung
Behufs Vornahme von Pflaſterarbeiten wird die Friedrichſtraße von der Karl

ſtraße bis zum Friedrichsplatz vom 9 d Mts bis auf Weiteres für den Fahr und
Reitverkehr geſperrt

Halle a den 7 Juli 1902 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachnng
Behufs Vornahme von Pflaſterarbeiten wird die Kleine Goſenſtraße vom 9 d

Weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

a den 7 Juli 1902 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Behufs Vornahme von Pflaſterarbeiten wird die Martinſtraße zwiſchen Leip
ziger und Röſerſtraße am 9 d Mis für den Fahr

Halle a den 5 Juli 1902
und Reitverkehr geſperrt

Die Polizei Verwaltung

Wekannkmachung
Jm Monat Juni er ſind bei der Armenverwaltung hier an Geſchenken folgende

Beträge eingegangen

W

genügt für
Rezepte gratis

und hochtragende und frisch milchende

alle aKönigstrasso 62
Vernspr 560

wird bei eingemachten Früchten ver
hindert durch

Dr Oetker s
Saliryl à 10 Pfg

führen Dr Oetker s Backpulver

9 Juli Nr 158
den Boden getragen theils in Gebrauch genommen wurden B ſchenkte
ſeinem Schwager auch die Reiſedecke da er ihm Koſtgeld ſchuldig
war während Frau U Schuhe von denen ſie wußte oder an
nehmen mußte daß ſie geſtohlen ſeien in Gebrauch nahm
Jm Mai nahm ein Kriminalſergeant bei Blume eine Haus
ſuchung vor da er eine geringe Quantität Butter geſtohlen haben
ſollte und hierbei wurden dann zufällig auch die im Union Club ge
ſtohlenen Sachen gefunden Jm a rt 1901 ApriP waren Blume undStock bei dem Kaufern R als Arbeitsburſchen thätig Hier verſchwanden

ca 32 Pfd Bettfedern im Werthe von 84 Mk Beide gaben zu einen
Sack voll Federn mitgenommen zu haben Blume übergab ſeinen Antheil
an den geſtohlenen Federn ſeinem Schwager bezw Schweſter die Betten
damit ſtopfte Das Gericht verurtheilte Blume wegen eines ſchweren und
eines einfachen Diebſtahls zu 2 Jahren Zuchthaus und 3 Jahren Ehr
verluſt Müller wegen eines ſchweren Diebſtahls zu 9 Monaten Gefängniß
Stock wegen eines einfachen Diebſtahls im Rückfalle zu 4 Monaten Ge
fängniß die Eheleute Ulſcht wegen Hehlerei zu je 4 Monaten Gefängniß

Donnerstag den 10 u
Preitag den l

stehen bei mir grosse
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R h
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wMoritz Schloss,
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Kaufe in der Zoeit
Den letzten Reſtbeſtand ſolider

moderner Herren Anzugstoffe
für Sommer will ich jetzt zu Tax
preiſen gänzlich ausverkanfen

Jch lade zu dieſer günſtigen Kauf

10 Pfund Früchte
von den Firmen welche

Biqué Weſten

3 obere

reinigt vollſtä
J Kopfhaut von

Mit dem pat

in 8 Min
wellig und
Lebenskraft

Gr

EheSie verreiſen müſſen Sie ſich mit

HerrenWäsche weiß u farb Sberhßemden
Kragen Manſchetten Tricotagen Socken

Hüten Mühtzen Schirmen Stköcken

Cravatten
verſehen und erfreuen die lieben

r e
dito vlanſcens lein

Pschorr Bräu

Shampoing
Amerik Kopfwäſche

trockenapparat mittels heiß Luft
wird ſelbſt langes und ſtarkes Haar

Shampoinieren u Friſieren 1,50
für Kinder 1,00 Mk

Ernst Rosa
vorm Fritz Kassler

Gelegenheit höflichſt ein und bemerke
noch daß ältere Sachen für den
halben Werth abgebe

A Wegerielz
Brüderſtraße 2 Halloria

n
Gänſliher Ausverkauf
wegen Kufföſung meines Geſchäftes

in Kunſt Lurns u
Bronurewaaren

Galanterie Bijonterie u
Lederwagaren

J zu niemals wiederkehrenden niedrigen
J Vreiſen paſſend für Gelegenheits

Geburlkstags Hochzeits und
Jnbiläums Geſchenke

J Bitte Schaufenſter zu beſichtigen

Edmund Endert
54 Gr Ulrichſtr 54

Zwirnhandſchuhen

Leipzigerſtraße 36

Rabatt Spar Vereins

ndig das Haar und die
den ſo läſtigen Schuppen
entierten elektr Haar

getrocknet wird dadurch
locker und erhält neue

FSonlollsteine
Mähmasch u SensensteineSteinſtr 8

Otto Schaaf Wörmlitzerstr 1 Vom Schiedsmann Lailach Sühnegeld in Sachen B M 3,00 Mk

W E Schaaf Sehillerstr 2 u Preißer u 200 MkKurt Schlegel Mechkelstr Preißer v Sch F 5,00 MkFr Schöllner Gr Märkerstr 5 Raue G 8,00 MkAlbert Sehröder Hirtenstr d Fraentzel e S 10,00 tW E Schmidt Nehtl Leipzigerstr Fraentzel Bl S 1,90 Mkin in 7 Blumentritt K P 10,00 MtSprengel Rink Leipzigerstr ittTh Stade Königstr 8 u Blumentritt St G 1,50 MkFr Stein Gr Klausstr e Preißer e R 2,00 MkA Steinbaeh Königstr 7 Se e T eDemeter Teitzel Drog Bernburgerstr 35 Zſ Sr v 3 VAlbert Trautwein Gr Ulviehstr 12 Ochſe 7 a k
E Walther Nehtl Drog Steinweg

Filiale Moritzzwinger Halle a den 4
Oswald Weise Sophienstr

Juli 1902
Die Armen Direktion

Summa 8750 N

J Reißner
H Oh Werther Co Marktplatz
Gebr Zorn Gr Ulrichstr

In Halle Giebichenstein z
Frau Anna Rolff Franz Süsse

Vertretung und Lager
Vr Vranz Bauer Halle a 8

FATENTE
S
Pfälzer Sehiessgrahen

Kegelbahn Donnerstag
noch frei

e Jeden Mittwogh T

D J Schlachtefeſt
A K hn

Dachritzſtraße 11
u Morgen Mütwoch

Schlachtefeſt
Joh Fischer

Morgen Mittwoch
Schlachtefeste A Reinharst

Ackerſtraße 5

ein Reſtaurant

eröffnet haben

Gr Goſenſtraße 7

h Ecke kommen jetzt zum ſchleuni
Whei O Heller Steinweg 82 uhren jeTelephon 2179 Aib Lange S

er Art be
chillerſtr 37

Dem P T Publikum von
fälligen Kenntniß daß wir in

erren Reichmeister Horn Landsbergerſtraße 56

Daumn Messer Hof
Es wird unſer eifrigſtes Beſtreben ſein dem

uns beehrenden Publikum mit nur vorzüglichen Speiſen und
Getränken aufzuwarten Um recht zahlreichen Zuſpruch
bittend zeichnen mit vorzüglicher Hochachtung

G R Gerstenberger
und Frau

Konkursmassen Ausverkauf
Die Försterſfing ſchen Konkurswaaren Halle Giebichenſtein Böckſtr

en Ausverkauf
orgl villig

v ÖÄÖÄt und Umgegend zur ge
em neuerbauten Hauſe der

er

Geſchäfts Eröffnung
Freunden u Beßannten ſowie einer

werlhen Rachbarſchaft die ergebene Mit
theilung daß ich
Mittwoch den 9 Juli

Goetheſtr 29
ein Viktuatien Gemüse uFlaschenbier Geschäft

veröunden mit Hausschlachten
ſowie allen Sorten

F Brennmateriatien
eröſfne Jch werde flets bemüht ſein die
mich Zeehrenden mit nur guter Waare
zu bedienen Daſelbſt ſtehen den ge
ehrten Hausfrauen 2 Drehrollen zur
gefälligen Benutzung

Achtungsvoll

G Schreiber
haben Sie

ſchon meine Spitzkugeln Honigkuchen
mit Choeolade überzogen probiert Jch
möchte Sie gern als Kunden haben

Carl Sooch
Breiteſtr 1 u Markt Rother Thurm 12

Für Damen
Große Auswahl Zöpfe u Dreher

in allen Farben verkauft billig
Frau Hömnler jetzt Gereoke

Trödel 1 am Markt
Zu ſprechen früh 8 bis Abends 9 Uhri m Alter von 2 uin gute Pflege zu geben Off V 41 Exp San emre ſſch Hardendergſtr 95 H II

Viehtröge aus Sandſtein
offeriert Aug TLauew Leipzigerſtr 47

Meine Nußextrafkt

HMHaarfarbe
in ſchwarz braun blond ſehr natürlich
ausſehend echt u dauerhaft färbend
Nussöf ein feines haardnunkelndes
Haaröl fowiehöne s Enthaarungs
pulver hält empfohlen M Walts
gott Halle a Gr Ulrichſtr 30

Rostitutionsfuid
gegen Steifheit Lahmheit Ueber

anſtrengung c bei Thieren
Butter u Käsefarbe ſow Laab

essenz empfiehlt
m Waltsgott Gr Ulrichſtr 30

rſte Halleſche Brotfabrik
Firma F G Nehelung

Laurentiusſtr 18 u Gr Ulrichſtr 37
Kein Conſum Kein Rabattverein

Empfehle mein großes dunkles Thüringer
Landbrot ganz vorzüglich ja einzig in

ſeinem Geſchmack und Haltbarkeit

Buchführung CorreſpondenjErfahrener Kaufmann empfiehlt rn

Führung u Neukeinrichtung von Geſchäfts
büchern ſowie zur Erledigung der Corre
ſpondenz in ſachgemäßer Weiſe bei beſchei
denen Anſprüchen Ia Referenzen Offert
unter S 436 a d Exped d Bl erbeten

Doppelbier II
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconbalescenten ze ein
pfiehlt Heinr Müller WwSchwemmebrauerei Fernſprecher 2649
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